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„Lick, der als Gitarrist eine Mischung aus Folkpicking, Slide- und Sologitarre bevorzugt, ist einer der besten 
Songtexter Bayerns. Sprachlich ungemein geschickt verpackt kommen seine Geschichten von Sonderlingen, 
Spinnern und sonstigen Nervensägen daher. Dringend empfohlen!„ Eichstätter Kurier

“Mit seinen Partnern steht der Lick für eine in jeder Beziehung originelle Bluesvariante, die sich abhebt von 
einem Großteil seiner Kollegen.” Donau Kurier

”Lick solo und mit Band ist eine Klasse für sich.” Eichstätter Kurier

”Der Lick hat einfach das Talent, Geschichten zu erzählen.” Donau Kurier

"...Lick ist einer der Liedermacher, die es immer wieder schaffen, ihr Publikum durch Souveränität am Instrument 
und gleichzeitiger Vielfalt in Aussage und Darbietung zu gewinnen.“ Soundcheck

„…Solange die Welt immer und immer wieder so bewertet und besungen wird, braucht es uns um den deutschen 
Blues nicht bange zu sein. Und um die Linke auch nicht.“ Blues News

„Mundartrocklegende Lick ...“ Hilpoltsteiner Volkszeitung

„Doch was er auch tut, er singt erstens immer bayerisch, schreibt zweitens durch die Bank vorzügliche, witzig-
ironische bis kritische Texte und thematisiert drittens mit rauer Stimme in seinen Songs recht gerne die Umtriebe 
leicht schräger Sonderlinge, Nervensägen und sonstiger Chaoten.“
Donau Kurier

„Aber was Lick auch anpackt, ob Balladen, ob Sprachpoesie, ob Satire oder Gesellschaftskritik – mit seiner 
souveränen Bühnenpräsenz nimmt man ihm alles ab.“ Donau Kurier

... kurz gesagt ist Licks Musik eine, die nur so von Leben - im positiven Sinne - strotzt."
Pfaffenhofener Kurier

"Wer Lick kennt, der weiß sowieso, dass er zu den ganz Großen in seinem Bereich gehört. Wer ihn noch nicht 
kennt, der wird es wissen, wenn er ihn (hoffentlich) gehört hat".
Festival der Liedermacher, Bayreuth

„… stets verstand es der Ingolstädter Liedermacher, der konsequent im oberbayerischen Dialekt singt, den `ganz 
normalen Wahnsinn` im Leben wiederzuspiegeln, den die meisten täglich am eigenen Leib verspüren." 
Hilpoltsteiner Kurier

„Viele der sprachlich kompetent und geschickt konstruierten Texte bieten zwei Verständnisebenen, nämlich die 
vordergründig handlungsbezogene und eine eher verdeckte, die die eigentliche Kernaussage beinhaltet.
Donau Kurier

"… Ungewöhnliche Themen beschäftigen den Liedermacher. Sein Dialekt und der unverwechselbare 
gesellschaftskritische Stil seiner Lieder rechtfertigten ohne Zweifel sein Auftreten im Kreis der Liedermacher." 
Nordbayerischer Kurier

„ …denn der Lick ist ja auch ein hoch talentierter Reimer. Bekannt ist er für seinen Witz und seine 
Hintergründigkeit“ Eichstätter Kurier

… CD "Sekt und wuide Weiber" ... ist diese Neuveröffentlichung voll und ganz zu empfehlen..."
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„…Er singt bayerisch und die Band hinter ihm groovt, dass einem Hören und Sehen vergeht. Eichstätter Kurier

„ …das verflocht der versierte Sologitarrist Matthias Inderst geschickt mit virtuoser Lautmalerei.
Eichstätter Kurier

„Von Biertischmonologen und Dampfplauderei meilenweit entfernt waren auch die Texte, die Lick, der 
Balladendichter und Liedermacher "mit Leib und Seel", Philosoph, Karikaturist, Lachmuskelmasseur, 
Wortakrobat, Humorist, Psychologe, Gesellschaftskritiker und Umweltpate in einer Person, zum allgemeinen 
Ergötzen, aber auch zum tiefen Nachdenken zum Besten gab.“ Eichstätter Kurier

”Viel Stoff zum Nachdenken und eine lässig – entspannte Atmosphäre ...”
Hilpoltsteiner Volkszeitung
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